
TAGUNGSLEITUNG 
Julia Wunderlich, Evangelische Akademie Tutzing
Maximilian Nominacher, Bayerische Landeszentrale für politische 
Bildungsarbeit

ORGANISATION & INFORMATION
Anja Böhm, E-Mail: boehm@eatutzing.de; Tel. 08158 251-123. Ihre 
Anfragen zu der Veranstaltung erreichen uns in der Zeit von Montag 
bis Freitag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Anmeldung
Die Tagung ist für Menschen ab 16 Jahren. Die Anmeldung erbitten 
wir über das Online-Formular auf unserer Homepage (s. auch QR 
Code). Sie wird von uns bestätigt, ist verbindlich und Voraussetzung 
für die Teilnahme. Anmeldeschluss ist der 16. November 2026. 
 
Bei Teilnehmenden bis 18 Jahren erfolgt eine schriftliche Bestätigung 
der Anmeldung nach der Zustimmung durch die Erziehungsberech-
tigten.

Abmeldung 
Sollten Sie an der Teilnahme verhindert sein, bitten wir bis spätestens 
20. November 2026 um entsprechende schriftliche Benachrichtigung. 
Unsere Stornobedingungen entnehmen Sie unserer Homepage.

Preise (in €)

Teilnahmebeitrag mit Übernachtung und Verpflegung
(für Schüler:innen, Studierende, Auszubildende und Arbeitsuchende bis zum 30. Lebensjahr)
 
– im Zweibettzimmer 	 55.– 
– im Einzelzimmer 		  65.– 
– ohne Übernachtung 	 35.– 

Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch Barzahlung oder EC-
Karte. Bestellte und nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen 
können nicht rückvergütet werden.

Weitere Informationen zu Datenschutz / AGB / E-Mobilität und 
Anreise finden Sie unter dem Titel der Tagung auf unserer Homepage: 
www.eatutzing.de (s. auch QR-Code)

Bildnachweis: © Adobe Stock
Veranstaltungsnummer: 0182027

Veranstaltungsort: Evangelische Akademie Tutzing

Programmänderungen vorbehalten. 			   Stand 16.09.26

REFERIERENDE 

Tobias Bacherle, externer Berater für Tech- und Digitalpolitik bei 
365 Sherpas BPI, Aufbau eines pan-europäischen Thinktanks als  
Germany Senior Lead am Future of Technology Institute, Herrenberg
Dr. Amy Clare, Postdoktorandin im BioSysteM-Projekt an der Tech-
nischen Universität München, Fokus: Biotechnologie und politische 
Ökonomie der Tierhaltung, Medizinische Anthropologin, München
Prof. Dr. Patrick Glauner, Professor für Künstliche Intelligenz an der 
Technischen Hochschule Deggendorf, Mitglied des Wissenschaftlichen 
Beirats der Cyberagentur, Beratung des Deutschen Bundestags und des 
Europäischen Parlaments als Sachverständiger, Informatiker, Regensburg
Dr. Constanze Kurz, Sprecherin des Chaos Computer Clubs (größte 
europäische Hackervereinigung), Redakteurin bei netzpolitik.org, 
Inhaberin des Toleranzpreises der Evangelischen Akademie Tutzing, 
Informatikerin, Berlin
Eva Lejla Podgoršek, Senior Policy Managerin bei AlgorithmWatch 
für Plattformregulierung, Studium der Internationalen Beziehungen und 
Politikwissenschaft, Berlin
Dr. Marlise Schneider, wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl für 
Innovationsforschung an der Technischen Universität München, Fokus: 
Gebiete mit Wirtschafts- und Bevölkerungsrückgang, politischer  
Polarisierung und „zurückgebliebenen“ Gemeinden, Master in  
Consumer Science, München 
Dr. Konstatinos Tsetsos, Politikwissenschaftler, Leiter der Zukunfts-
forschung am Metis Institut für Strategie und Vorausschau, angesiedelt 
an der Universität der Bundeswehr München, Beratung des Bundes-
ministeriums für Verteidigung, Forschung und Lehre zu internationaler 
Sicherheit, München
Gregor Walter, Geschäftsführer von KidsLab, Autor von „Programmieren 
in Minecraft“, Entwickler von Open-Source-Projekten, Augsburg

IN KOOPERATION MIT	   GEFÖRDERT VON

Das Junge Forum der Evangelischen Akademie 
Tutzing ist Teil der Evangelischen Trägergruppe 
für gesellschaftliche Jugendbildung.  
Die Veranstaltung wird gefördert vom Bundes-
ministerium für Bildung, Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend sowie zu einem erheblichen 
Teil aus Kirchensteuermitteln finanziert. 

HYBRIDER KRIEG, 
CHATBOTS & EU-NETZPOLITIK 

DIGITALPOLITIK- 
FORUM:  

27. bis 29. November 2026 

In Kooperation mit der Bayerischen Landeszentrale 
für politische Bildungsarbeit



PROGRAMM
Freitag, 27. November 2026

ab 16.00 Uhr	 Anreise

18.00 Uhr		 Abendessen

19.00 Uhr		 Begrüßung und Kennenlernen
		  Julia Wunderlich und Maximilian Nominacher
		
19.15 Uhr		 KI zwischen Mythos und ökologischer Realität
		  Dr. Constanze Kurz 

20.45 Uhr		 Begegnungen und Gespräche in den Salons 

Samstag, 28. November 2026

07.45 Uhr		 Analoger Morgenimpuls am See

08.00 Uhr		 Frühstück

09.00 Uhr		 Hybride Kriegsführung & die veränderte 
		  Bedrohungslage  	  
		  Dr. Konstantinos Tsetsos  

10.00 Uhr		 Cybersicherheit & KI   	
		  Prof. Dr. Patrick Glauner

11.00 Uhr		 Pause mit Kaffee und Zeit im Park

11.30 Uhr		 Langsame Gesellschaft, schnelle Innovationen: 
		  Politische Gestaltung digitaler Biotechnologie   
		  Dr. Amy Clare 

12.30 Uhr		 Mittagessen 

14.00 Uhr		 Visionen für regionale Innovation
		  Dr. Marlise Schneider 

15.00 Uhr		 Flanieren mit Kaffee am Seeufer

15.30 Uhr		 Parallele Workshops

1.	Zukunftsworkshop: Die digitale Zukunft 
in die eigene Hand nehmen 
Dr. Marlise Schneider

2.	Workshop Digitale Souveränität:  
Linux ist dein Freund
Gregor Walter

„THE BEST WAY TO PREDICT THE 
FUTURE, IS TO INVENT IT“

Alan Kay  

KI-Mythen, Cybersicherheit und eine gerechte digitale Zukunft: Das 
Digitalpolitik-Forum bringt junge Menschen zusammen, die den digitalen 
Wandel verstehen und mitgestalten wollen. Wer zwischen 16 und 27  
Jahren alt ist, Interesse an KI, Politik und digitaler Transformation hat, ist 
hier genau richtig. Vorwissen ist nicht nötig.

Die Tagung bietet Vorträge und Diskussionen zu verschiedenen Themen 
der Digitalpolitik: Was kann KI wirklich? Was ist Mythos und was nur 
Marketing? Der Blick gilt den ökologischen Kosten von Rechenzentren, 
dem Energie- und Wasserverbrauch. Und: Wie verändert KI Kriegsführung 
und Cybersicherheit? Gleichzeitig geht es um die Frage, wie Innovation 
gestaltet werden kann, damit strukturschwache Regionen nicht abgehängt 
werden. Und wir schauen auf die Biotechnologie: Wo liegen Chancen – 
und wie kann die Technik von Anfang an kollaborativ gestaltet werden?

In Workshops geht es anschließend um konkrete Ideen für digitale 
Zukünfte. Wie können Freiheit, Gerechtigkeit und Nachhaltigkeit 
zusammengedacht werden – und welche Entwicklungen sollten un-
bedingt verhindert werden? Wie kann sich jeder Mensch für mehr digitale 
Souveränität einsetzen? Zum Tagungsabschluss geht es in den direkten 
Austausch mit Politikerinnen und Politikern. Dabei diskutieren wir, 
welche Weichen schon heute gestellt werden müssen, um die digitale 
Transformation in Europa positiv zu gestalten.

Herzliche Einladung zu Begegnung und Debatte am Ufer des Starnberger 
Sees!

DAS TAGUNGSTEAM
Julia Wunderlich 
Studienleiterin für Jugendpolitik & Jugendbildung (Junges Forum),  
Evangelische Akademie Tutzing  
Maximilian Nominacher 
Referent für Digitalisierung und politische Bildung,  
Bayerische Landeszentrale für politische Bildung

17.00 Uhr		 Offene Soziale Netzwerke:
		  Next-Generation Social Media, made in Europe? 
		  Tobias Bacherle 

18.00 Uhr 	 Abendessen

19.00 Uhr 	 Künstlerisches Polit-Theater und Diskussionen 
		  zu digitaler Identität, Datensicherheit  
		  und Kontrolle 
		
21.00 Uhr		 Begegnungen und Gespräche in den Salons  

Sonntag, 29. November 2026

07.45 Uhr		 Ein neues Betriebssystem für deinen Geist:  
		  Meditation mit Bergblick 

08.00 Uhr 	 Frühstück

09.00 Uhr 	 Chatbots als soziale Begleiter – welche Regeln 
		  brauchen wir in der EU?
		  Eva Lejla Podgoršek 

10.00 Uhr		 Digital Fairness Act und Co – 
		  Digitalpolitik in Europa 	  
		  Panel und offene Fragerunde 
		  mit Politikerinnen und Politikern

12.00 Uhr 	 Tagungszusammenfassung

12.30 Uhr 	 Mittagessen und Abreise

SAVE THE DATE 

Die nächste Tagung des Jungen Forums in Kooperation mit der Bayerischen 
Landeszentrale für politische Bildungsarbeit für Menschen zwischen 16 und 27 
Jahren findet vom 11. bis 13. Juni 2027 statt.  


